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SONDERBEILAGE

Infos zur Kommunalwahl
Parteien stellen Programme vor

Diese Stadtblatt-Ausgabe enthält die dritte Son-
derbeilage zur Kommunalwahl am 26. Mai. Die zur 
Wahl zugelassenen zwölf Parteien und Wählerin-
itiativen stellen darin ihr Programm vor. Für den 
Inhalt sind die Parteien und Wählerinitiativen 
selbst verantwortlich. Die Beilage enthält auch 
allgemeine Informationen zur Wahl. Mit den Son-
derbeilagen wollen die Stadt und der Gemeinderat 
ihren Teil dazu beitragen, dass die Bürgerinnen 
und Bürger gut informiert zur Kommunalwahl 
gehen.

WENIGER CO2

Klimaschutzkonferenz
In Heidelberg berät die Welt

Die weltweite Klimaschutz-Diskussion wird am 
22. und 23. Mai in Heidelberg geführt: An diesen 
beiden Tagen ist die Stadt Gastgeberin der inter-
nationalen Klimaschutzkonferenz ICCA2019. Die 
Konferenz vereint Städte, Regionen und Regie-
rungen auf Augenhöhe. Beim Klimaschutz-Fest 
am Mittwoch ab 16.30 Uhr auf dem Universitäts-
platz erfahren die Heidelberger auf unterhaltsa-
me Weise, wie einfach es ist, im Alltag weniger 
Treibhausgase zu erzeugen. 
 S. 3 ›

KOMMUNAL- UND EUROPAWAHL

Wahlpräsentation im Rathaus
Vorstellung der Ergebnisse 

Die Stadt informiert am Sonntag, 26. Mai, von 18  bis 
23 Uhr und am Montag, 27. Mai, von 12 bis gegen 18 
Uhr im Rathaus öffentlich über den aktuellen Stand 
der Wahlauszählung. Diese ist auch im Internet zu 
verfolgen. Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würz-
ner wird das vorläufige Endergebnis der Kommu-
nalwahl voraussichtlich am 27. Mai gegen 18 Uhr 
verkünden. Das vorläufige Endergebnis der Euro-
pawahl wird am 26. Mai gegen 19.30 Uhr erwartet.

 www.heidelberg.de/wahlen

Liebe Heidelbergerinnen,
liebe Heidelberger,

zwei wichtige Wahlen stehen in 
Heidelberg am 26. Mai an. An diesem 
Sonntag werden der Gemeinderat 
unserer Stadt sowie die Abgeordne-
ten des Europaparlaments 
gewählt. Bestimmen Sie 
mit, was künftig in Ih-
rer Heimatstadt pas-
siert. Und entschei-
den Sie mit Ihrer 
Stimme, wer Ihre In-
teressen auf europäi-

scher Ebene vertritt. 
In Heidelberg sind 48 
neue Stadträtinnen und 
Stadträte zu wählen. 
Wer in den kommenden 
fünf Jahren die weitere Entwicklung 

Heidelbergs maßgeblich prägt, das 
entscheiden Sie mit Ih-

ren 48 Stimmen. 
Die Beschlüsse des 

G e m e i n d e r a t e s 
prägen das öf-
fentliche Leben 
in Heidelberg 
in nahezu allen 

wichtigen Bereichen, beispielswei-
se Wohnen und Verkehr, Klima und 
Umwelt, Wirtschaft, Kultur, Soziales 
oder öffentliche Sicherheit.
Zur Wahl steht am 26. Mai auch 
das Europäische Parlament. Das 
Europäische Parlament trifft vie-
le Entscheidungen, die uns hier in 
Heidelberg direkt betreffen. Sie als 
Wählerinnen und Wähler haben an 
diesem Sonntag somit die Gelegen-

heit, unser demokratisches Gemein-
wesen auf lokaler und europäischer 
Ebene nachhaltig zu stärken.
Nehmen Sie mit Ihren Stimmen 
direkt Einfluss auf die Politik. Be-
stimmen Sie aktiv mit, welchen Weg 
Heidelberg in die Zukunft gehen soll. 
Gehen Sie am 26. Mai wählen!

Prof. Dr. Eckart Würzner
Oberbürgermeister

„Gehen Sie am 
26. Mai wählen!“
Wahlaufruf des 
Oberbürgermeisters –  
Kommunal- und Europa-
wahl am Sonntag

Tarife der Stadtwerke
Für Klimaschützer gibt es 
Ökostrom und Biogas S. 4 ›

Aktionswoche Alkohol
Diskussionsrunde am  
23. Mai im IZ S. 2 ›

Neue Radverbindung
Fünf Entwürfe werden weiter 
bearbeitet S. 5 ›

THEATER

Neuer 

 Spielplan

S. 8 ›

48 Stadträtinnen und Stadträte sind am 26. Mai für den Gemeinderat zu wählen. (Foto Rothe)
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Die berauschte Gesellschaft
 

Aktionswoche Alkohol: 
Diskussion am 23. Mai 
im Interkulturellen 
Zentrum

 
„Die berauschte Gesellschaft – kul-
tureller und gesellschaftlicher 
Einfluss bei Suchtentstehung am 
Beispiel Alkohol“: Zu dieser Veran-
staltung im Rahmen der bundes-
weiten Aktionswoche Alkohol lädt 
die Kommunale Suchtbeauftragte 
der Stadt und das Interkulturelle 

Zentrum (IZ) ein. Der Diskussions-
abend findet am Donnerstag, 23. 
Mai, um 19 Uhr im kleinen Saal des 
IZ in der Bergheimer Straße 147 
statt. Alle Interessierten sind einge-
laden. Der Eintritt ist frei.
Gäste sind Ingrid Thoms-Hoffmann 
und Alkoholforscher Prof. Dr. Hel-
mut Seitz, Autoren des Buchs „Die 
berauschte Gesellschaft. Alkohol – 
geliebt, verharmlost, tödlich.“ Auch 
die Suchtexperten Dr. Detlef Loren-
zen und Stefan Heizmann sowie 
Dr. Katrin Schaller vom Deutschen 
Krebsforschungszentrum Heidel-
berg, Mitautorin des „Alkoholatlas 
Deutschland“, sind eingeladen. eu

Radweg verbindet Heidelberg und Leimen

Lückenlos ist seit Kurzem die Radwegeverbindung zwischen Heidelberg und 
Leimen: 365 Meter lang und drei Meter breit ist der neue Abschnitt. Er 
verbindet die Leimer Straße mit der Festhallenstraße. Circa 260 Meter der 
Trasse verlaufen auf Leimener Gemarkung, 105 Meter über Heidelberger 
Gebiet. Die Oberbürgermeister Hans D. Reinwald und Prof. Dr. Eckart Würzner 
(vorne Mitte) fuhren den neuen Abschnitt gemeinsam ab. (Foto Rothe)

 Kurz gemeldet

Wochenmarkt im Pfaffen-
grund am alten Standort 

Nach Beendigung der Bau-
arbeiten im Kranichweg wird 
der Wochenmarkt im Stadt-
teil Pfaffengrund ab Freitag, 
31. Mai, wieder auf den 
Parkplatz vor dem neuen 
Netto-Markt verlegt. Zum 
Umzug halten an diesem Tag 
Händlerinnen und Händler 
Sonderaktionen für die Kund-
schaft bereit. Der Wochen-
markt im Pfaffengrund 
findet jeden Freitag von 7 bis 
13 Uhr (in der Wintersaison 
von 8 bis 13 Uhr) am Kranich-
weg statt. 

Bilderbuchzeit in der 
Stadtbücherei

Die Kinderbücherei in der 
Poststraße 15 lädt am Freitag, 
24. Mai, zur Vorlesestunde. Sie 
beginnt um 16 Uhr. Vorgelesen 
wird aus dem Bilderbuch 
„Nelli Spürnase und die 
verschwundenen Bücher“ von 
Sara Ogilvie und Julia Donald-
son. Die Bilderbuchzeit für 
alle Kinder ab vier Jahren 
wird gemeinsam mit Mentor 
Heidelberg e. V. gestaltet. 
Treffpunkt ist die Bilderbuch-
ecke in der Stadtbücherei. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

 www.stadtbuecherei.
 heidelberg.de  

Saubere Stadt
Tour durch die Altstadt

Die Abfallwirtschaft und Stadtrei-
nigung lädt auch 2019 Bürgerinnen 
und Bürger zu einer Begehung ihres 
Stadtteils ein. Die erste in diesem 
Jahr führt am Dienstag, 28. Mai, 
durch die Altstadt. Die Tour startet 
um 17 Uhr auf dem Universitätsplatz. 
Bei den Treffen geht es insbesondere 
um die Sauberkeit im Quartier. Die 
Begehungen bieten die Möglichkeit, 
darauf hinzuweisen, wo nach An-
sicht der Bewohner häufiger gerei-
nigt werden sollte. 

 www.heidelberg.de/abfall

Radversteigerung
25. Mai ab 11 Uhr 

Auf dem Recyclinghof im Ofters-
heimer Weg 8 kann man am Sams-
tag, 25. Mai, günstig an ein Fahrrad 
kommen. Die Heidelberger Dienste 
laden zur öffentlichen Fahrradver-
steigerung ein. 35 Fahrräder warten 
auf einen neuen Besitzer. Beginn ist 
um 11 Uhr. Bereits ab 10 Uhr können 
Interessierte die Fahrräder besichti-
gen. Stadtreinigung und Heidelber-
ger Dienste sammeln regelmäßig 
herrenlose und fahruntaugliche Rä-
der in der Stadt ein. Wenn möglich, 
werden diese repariert und dann 
versteigert.

Gute Nachbarschaft
Dialog im Hasenleiser

Unter dem Titel „Nachbarschaft 
macht Hasenleiser! Geschichten von 
Migration, Religion und gleichbe-
rechtigtem Miteinander“ treffen sich 
am Donnerstag, 23. Mai, im Hasenlei-
ser Quartiersbewohner zum Nach-
barschaftsgespräch. Es findet um 19 
Uhr in der Quartiersjurte, Freiburger 
Straße 2-4, statt. Davor wird von 15 bis 
18 Uhr die Begegnungsjurte feierlich 
eröffnet. Einen Tag später läuft erst-
mals der Film „Wir im Hasenleiser. 
Atmosphärische Eindrücke im Quar-
tier“, ebenfalls in der Quartiersjurte. 
Die Vorführung beginnt um 19 Uhr.

„Zünder für Gründer“
Treffen am 28. Mai

In der Reihe „Zünder für Gründer“ 
treffen sich am Dienstag, 28. Mai, ab 
19 Uhr Gründerinnen und Gründer, 
Start-up-Unternehmer und Interes-
sierte zum nächsten Netzwerktref-
fen. Im SAP AppHaus, Bergheimer 
Straße 147, geht es um Innovations-
prozesse in Unternehmen. Nach 
einem Vortrag von Sebastian Derkau 
vom AppHaus spricht ein Vertreter 
des Heidelberger Start-ups Getsafe 
über digitale Innovationsprozesse. 

 www.heidelberg.de/
 kreativwirtschaft

 Baustellen der Woche

Hauptstraße

Ab Leyergasse bis Friesenberg 
gesperrt; 33er Bus Richtung 
Emmertsgrund fährt über 
Marstallstraße und Uniplatz.

Kurfürsten-Anlage

Richtung Zentrum zwischen 
Mittermaierstraße und Stich-
straße in Höhe Stadtwerke 
gesperrt. Nord-Süd-Verkehr 
in Kreuzung Mittermaier-
straße eingeschränkt. Umlei-
tungen und Ersatzhaltestel-
len für die meisten Bus- und 
Bahnlinien. 

Hebelstraßenbrücke

Auch für Fußgänger und Rad-
fahrer gesperrt.

Rathausstraße

Zwischen Herrenwiesen-
straße und Rathausplatz 
gesperrt.

Gaiberger Weg

Von Kohlhöfer Weg bis Unte-
rer St. Nikolausweg gesperrt. 
Umleitung über den König-
stuhl.

  www.heidelberg.de/
baustellen
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16.30 Uhr Eröffnung des 
Klimaschutzfestes mit Dr. 
Eckart von Hirschhausen, 
Bürgermeister Wolfgang 
Erichson und anderen

16.45 Uhr Doctors for Future 
– Warum Ärzte sich ums 
Klima kümmern – Dr. Eckart 
von Hirschhausen, Arzt und 
Kabarettist

17.05 Uhr VIP-Talk mit Eckart 
von Hirschhausen, Šana 
Strahinjić, Fridays for Futu-
re-Aktivistin u. a.

16.30 Uhr Energieberatungs-
bus  

16.30 Uhr Lastenräder Probe 
fahren  

16.30 Uhr Sanierung(s)Mobil 
Baden-Württemberg – Zu-
kunft Altbau 

16.30 Uhr Solaranlagen 
selber bauen und einfach 
nutzen 

16.30 Uhr Pavillon Stadt 
Heidelberg - Fotoaktion mit 
dem Heidelberger Eisbären u.a.

16.30 Uhr Klimagourmet –  
Genießen und Klima schützen

17.30 Uhr Rundgang mit 
Bundesumweltministerin 
Svenja Schulze, Prof. Dr. 
Eckart Würzner und anderen

17.30 Uhr Repair-Café

17.30 Uhr Kunstaktion 
„Messages to Chile“: „Zu-
kunftswandler” der Künstler-
gruppe FS/JHA  

17.30 Uhr Schnippelparty mit 
gerettetem Essen 

17.30 Uhr Workshops: 
 ›  NATUR-Show für Kinder ab 
8 Jahren 

 ›  Diskussion: „Werden Sie kli-
mafit“ 

Ab 21 Uhr spielt die Band 
BallaBalla im Spiegelzelt

 Das gesamte Programm:
 http://bit.ly/klimaschutz 

 festheidelberg

Große Ballons in der Stadt weisen auf Klimakonferenz hin
 
Heidelberg ist bereit: Drei Großballons und viele Fahnen machen die internationale Klimakonferenz ICCA2019, die am 
22. und 23. Mai in Heidelberg stattfindet, in der ganzen Stadt sichtbar. Die drei Ballons mit dem ICCA2019-Logo sind 
etwa vier Meter groß und wurden jetzt bei den drei zentralen Veranstaltungsorten der Konferenz aufgestellt: im 
Innenhof des Heidelberger Schlosses, auf dem Universitätsplatz (siehe Foto) und vor der Stadthalle. (Foto Dittmer)

22. Mai: Klimaschutzfest
 

Mitmach- und Info- 
programm auf dem 
Uniplatz
 
Inspirationen für Klimaschutz im 
Alltag: Darum geht es beim Klima-
schutzfest am Mittwoch, 22. Mai, 
von 16.30 bis 24 Uhr auf dem Univer-
sitätsplatz. Alle Heidelbergerinnen 
und Heidelberger sind herzlich zu 
dieser öffentlichen Begleitveran-

staltung der Klimaschutzkonferenz 
„ICCA2019“ eingeladen.
Das Klimaschutzfest steht unter 
dem Motto „Sehen/Fühlen/Hören“. 
Geboten wird ein buntes Bühnen-
programm, Ausstellungen, Informa-
tionen sowie Angebote zum Mitma-
chen und Ausprobieren. Prominenter 
Gast ist der Arzt und Kabarettist Dr. 
Eckart von Hirschhausen, Veranstal-
ter ist das Institut für Energie- und 
Umweltforschung (ifeu) mit dem 
Klima-Bündnis. Auszüge des Pro-
gramms stehen recht im Kasten.  red

Klimadebatte in Heidelberg
 

Fachleute aus aller 
Welt beraten in Heidel-
berg über Klimaschutz
 

Z wei Tage lang, am 22. und 23. 
Mai, steht Heidelberg im Fo-

kus der weltweiten Klimadebatte: 
Ziel der Klimaschutz-Konferenz  
„ICCA2019“ ist, durch verstärktes 
Zusammenwirken der Bundes-, Lan-
des- und Kommunalebene den Kli-
maschutz voranzubringen. Besonde-
res Augenmerk liegt dabei auf dem 

Potenzial lokaler Projekte. Rund 800 
Führungskräfte aus Regierungen, in-
ternationalen Organisationen, Ini- 
tiativen und Netzwerken werden 
sich an interaktiven Debatten be-
teiligen, wie die Koordinierung und 
Zusammenarbeit über alle Regie-
rungsebenen hinweg verbessert und 
damit Klimaschutzmaßnahmen 
verstärkt werden können.
Bundesumweltministerin Svenja 
Schulze, Baden-Württembergs Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann 
und Oberbürgermeister Prof. Dr.  
Eckart Würzner eröffnen die Konfe-
renz am 22. Mai in der Stadthalle.

Als Begleitveranstaltung zum Kon-
ferenzprogramm finden die soge-
nannten „Klimanachbarschaften“ 
statt, die „Climate Neighbourhoods“ 
(CN). Hier kommen Klimaaktivis-
tinnen und -aktivisten aus allen 
Bereichen der Gesellschaft zusam-
men. Beim „Youth Climate Summit“ 
diskutiert die Jugend Lösungen für 
mehr Klimaschutz. Im Anschluss an 
die ICCA2019 findet zudem die Jah-
restagung von Energy Cities in Hei-
delberg statt.  cca

 www.heidelberg.de/ 
 klimakonferenz

 22. Mai: Klimaschutz- 
 fest auf dem Uniplatz

Verkehrseinschrän-
kungen 22./23. Mai

Hauptveranstaltungsort der Klima-
schutzkonferenz ist die Stadthalle. 
Hier kommen an zwei Tagen rund 
800 Experten aus der ganzen Welt zu-
sammen. Dafür sind Straßensperrun-
gen notwendig: Am Mittwoch und 
Donnerstag, 22. und 23. Mai, muss die 
Untere Neckarstraße rund um die 
Stadthalle zwischen Montpellierplatz 
und Jubiläumsplatz für den Verkehr 
voll gesperrt werden. Das Parkhaus 
„P8/Kongresshaus“ ist an den beiden 
Tagen nur für Dauerparker erreichbar.
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Die individuellen Tarife der Stadtwerke 
Heidelberg  

Klimaschutz-Nutzen 
auf Wunsch inklusive

S trom- und Gaskunden der Stadt-
werke Heidelberg, die sich für 

die günstigen Festpreisprodukte mit 
der Laufzeit bis zum 30. Juni 2019 des 
100-prozentig kommunalen Energie-
versorgers entschieden hatten, erhiel-
ten in den vergangenen Tagen Post: 
Angeboten werden wieder Produkte 
mit einer Laufzeit von 18 Monaten. 
Mit einem neuen Vertrag können sich 
Kunden die Tarife heidelberg STROM 
fi x 2020/4, das Ökostrom-Produkt hei-
delberg KLIMA fi x 2020/4 sowie den 
heidelberg GAS fi x 2020/4 und somit 
erneut günstige und stabile Preise bis 
zum 31. Dezember 2020 sichern. 
Für alle, die fl exibel bleiben möchten, 
bietet der Energieversorger die Grund-
versorgung heidelberg STROM basis 
und heidelberg GAS basis an: Hier gibt 
es keine Mindestlaufzeit, und die Prei-
se passen sich den Schwankungen 
des Markts sowie den Veränderun-
gen bei den Abgaben, Umlagen und 
Netznutzungsentgelten an. Kunden, 
die heidelberg STROM fi x und hei-
delberg KLIMA fi x beziehen, hatten 

jedoch bisher immer die fi nanziell 
beste Wahl getro� en: Denn diese Ta-
rife sind ab ca. 220 Kilowattstunden 
Verbrauch pro Jahr günstiger als der 
Grundversorgungstarif.

Klimaschutz unterstützen

Für alle, die etwas für die Umwelt tun 
wollen, gibt es ebenfalls ein attraktives 
Produkt: heidelberg KLIMA fi x 2020/4. 

Dieser Vertrag bietet Ökostrom, der 
mit dem hochwertigen ok-power-Gü-
tesiegel ausgezeichnet ist und damit 
zum Ausbau erneuerbarer Energien 
beiträgt. Außerdem unterstützen sie 
mit dem Abschluss dieses Vertrags 
Klimaschutz-Projekte von Umweltver-
bänden in der Region. Mit allen Strom-
tarifen der Stadtwerke Heidelberg 
kombinierbar ist das Angebot heidel-
berg GREEN: Die Kunden zahlen für 25, 
50, 75 oder 100 Prozent ihres Jahresver-
brauchs einen Aufpreis. Diese Mittel 
fl ießen in den Ausbau von erneuerba-
ren Energien in Heidelberg und den 
Partnergemeinden der Stadtwerke 
Heidelberg in der Region. 

Ökologisch auch beim Gas

Auch für Gaskunden gibt es einen 
günstigen Sondertarif bei dem Ener-
gieversorger: heidelberg GAS fi x 
2020/4. Für alle, die Wert auf einen 
ökologischen Mehrwert legen, bietet 
sich die Zusatzvereinbarung heidel-
berg BIOGAS mit einer Beimischung 
von zehn Prozent Biogas an. 
Der Tarifrechner der Stadtwerke 
 Heidelberg hilft bei der Suche nach 
dem passenden Angebot für Strom 
und Gas.

  www.swhd.de/tarifrechner

Bienenschau im Pfaffengrund 

Die Bienenschau anlässlich der Nachhaltigkeitstage ist eine besondere Ver-
anstaltung für große und kleine Bienenfreunde. Am Samstag, den 1. Juni, 
von 14 bis 16 Uhr, gibt es an der Wildblumenwiese im Energiepark Pfaffen-
grund Informationen zur Ansiedlung der Bienen und ein Honig-Tasting mit 
dem 100-prozentig regionalen ENERGIEPARKhonig obendrauf. Die maxima-
le Teilnehmerzahl liegt bei 20 Personen. Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 
den 28. Mai 2019, unter marketing@swhd.de möglich. 

Meerjungfrauen-
schwimmen 
Schwimmen wie Arielle, die Meer-
jungfrau? Das erfordert Können. 
Dieses besondere Schwimmerlebnis 
mit einer Monoflosse, die über Füße 
und Beine gezogen wird, bieten die 
Stadtwerke Heidelberg in Koopera-
tion mit „Misas Delfinchenschule“ 
am 26. Mai und am 9. Juni 2019 mit 
den Meerjungfrauen-Schwimmkur-
sen im Hallenbad Hasenleiser für 
Meermänner und -frauen ab 7 Jah-
ren an. Auch Eltern bzw. Erwach-
sene können sich zu den Kursen 
anmelden. Die Kursleiterin Marica 
Schwarz ist ausgebildete Trainerin 
und Rettungsschwimmerin. Anmel-
dung bitte bis zwei Tage vor Kursbe-
ginn unter Angabe des gewünsch-
ten Datums, des Kurslevels sowie 
der Schuhgröße. 

   Anmeldung unter
www.delfi nchenschule.de/kontakt

  

Stadtwerke Heidelberg 
Unternehmenskommunikation
Kurfürsten-Anlage 42–50
69115 Heidelberg

 06221 513-0
  unternehmens  
kommunikation@swhd.de

Redaktion: Ellen Frings (V.i.S.d.P.), 
Sarah Schauberger
Fotos: Peter Dorn, Stadtwerke 
Heidelberg
Alle Angaben ohne Gewähr

Impressum

   Hallenbad Hasenleiser

Das Hasenleiserbad ist seit 
Montag, den 20.Mai, bis 
einschließlich 8. September 
2019 über die Sommerpause für 
den öffentlichen Badebetrieb 
geschlossen.

Unsere Produkte im Überblick Für wen?

heidelberg STROM basis
heidelberg GAS basis

für Kunden, die fl exibel bleiben möchten

heidelberg STROM fi x 2020/4
heidelberg GAS fi x 2020/4

für Kunden, die stabile Preise bevorzugen

heidelberg KLIMA fi x 2020/4 
für klimabewusste Kunden, die sich stabile 
Preise sichern möchten

heidelberg GREEN Zusatzvereinbarung für klimabewusste 
Stromkunden

heidelberg BIOGAS 
Zusatzvereinbarung für klimabewusste 
 Gaskunden

Stadtblatt_21_19.indd   1 20.05.19   10:52
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Sicher mit dem Fahrrad über den Neckar
 

Fünf Entwürfe für die 
Radverbindung in 
Nord-Süd-Richtung 
werden weiterverfolgt

 

Z wischen Bergheim und dem 
Neuenheimer Feld soll eine neue 

Rad- und Fußwegverbindung über 
den Neckar entstehen. Die Stadt Hei-
delberg und die Internationale Bau-
ausstellung (IBA) hatten im Oktober 
2018 einen zweistufigen Planungs-
wettbewerb ausgerufen. 14 hochkarä-
tig und international besetzte Teams 
entwickelten ihre Entwürfe in der 
ersten Runde, dem Ideenwettbewerb. 
Eine 17-köpfige Fachjury hat jetzt die 
besten fünf Vorschläge für die zwei-
te Wettbewerbsrunde gekürt. 
Rund 70 Interessierte besuchten am 
Montag die Präsentation der Ent-
würfe. Bei der anschließenden Be-
teiligungsveranstaltung konnten 
sie Anregungen und Hinweise für 
die weitere Überarbeitung geben.

Die fünf besten Entwürfe

 ›  Eine schlanke Brücke aus rot ein-
gefärbtem, innovativem Beton mit 
drei prägnanten Aufenthaltsorten 

schlagen die drei Büros SETEC TPI, 
Explorations Architecture und Marti 
Baron aus Paris vor.

 ›  Die Planungsbüros DVVD/Harrer 
Ingenieure (Paris/Karlsruhe), DVA 
– Daniel Vaniche & Associés (Paris) 
und BIERBAUM.AICHELE.land-
schaftsarchitekten (Mainz) verfol-
gen die Idee einer geschwungenen 
Brücke. In ihrem Entwurf schwingt 
sich ähnlich wie bei einer Doppel-
helix ein schmalerer Fußweg um 
eine mittig verlaufende  Fuß- und 
Radwegverbindung.

 ›  Beim Ingenieurteam Bergmeister 
(Italien), J2M jeckel mayr metz ar-
chitekten und lohrer hochrein land-
schaftsarchitekten und stadtplaner 
aus München dient die Brücke als 
Aufenthaltsfläche: In der Mitte der 
Brücke sind Sitzstufen und eine Ter-
rasse über dem Wasser vorgesehen.

 ›  Die Brücke als Sitzlandschaft: So 
stellen sich die Büros Schlaich Ber-
germann und Partner (Stuttgart/
Berlin), Laboratory for Visionary Ar-
chitecture Berlin, (Berlin) und Latz+ 
Partner Landschaftsarchitektur  

Stadtplanung (Kranzberg) die zu-
künftige Radverbindung vor.

 ›  Der Entwurf von Mayr Ludescher 
Partner Beratende Ingenieure 
(Stuttgart), DKFS Architects (Lon-
don) und Prof. Jörg Stötzer Land-
schaftsarchitektur (Stuttgart) sieht 
eine niedrig gehaltene Brücke mit 
einer Aussichtsplattform am nörd-
lichen Brückenpfeiler vor.  as

 Weitere Infos und Entwürfe unter 
  www.heidelberg.de/ 

radverbindung

Die Ausstellung der Entwürfe ist noch bis Sonntag, 26. Mai, 14 bis 18 Uhr, und am 

Wochendende 17 bis 21 Uhr im Bürgerhaus B3, Gadamerplatz, zu sehen. (Foto Rothe)

Hebelstraßenbrücke wird neu gebaut

Die baufällige Hebelstraßenbrücke wird abgerissen und bis zum Frühjahr 
2021 neu gebaut. Künftig wird es drei Fahrspuren, zwei Fahrradstreifen und 
2,50 Meter breite Gehwege geben. Zum Start der Hauptarbeiten haben 
Erster Bürgermeister Jürgen Odszuck (6. v.l.), Tiefbauamtsleiter Jürgen 
Weber, Mitglieder des Gemeinderats, Vertreter der Stadtwerke Heidelberg 
Netze GmbH und der Deutschen Bahn sowie Planer und ausführende 
Baufirmen Anfang Mai den ersten Spatenstich vorgenommen. (Foto Rothe)

Bund berichtet über 
die Bahnstadt

Die deutsche Bundesregierung be-
richtet in einem aktuellen Artikel 
auf ihrer Internetseite über Heidel-
bergs Zukunftsstadtteil Bahnstadt. 
Unter der Überschrift „Vom Bahn-
gelände zur Passivhaus-Siedlung“ 
wird die Bahnstadt als „Best-Prac- 
tice-Beispiel“ für nachhaltige Städte 
und Gemeinden in Deutschland vor-
gestellt. Heidelbergs Umweltstadt-
teil wird dabei als Vorzeigeprojekt 
präsentiert, wie die Ziele für nach-
haltige Entwicklung der Vereinten 
Nationen erfolgreich umgesetzt 
werden. Mit der Bahnstadt hat die 
Stadt Heidelberg ein Klimaschutz-
projekt mit internationalem Vor-
bildcharakter auf den Weg gebracht: 
Für den gesamten Stadtteil gilt die 
Passivhaus-Bauweise als Standard.

 www.bundesregierung.de 
 › Themen › Nachhaltigkeitspolitik

Zweitwohnungs-
steuer wird erhöht

Die Zweitwohnungssteuer wird 
ab dem Jahr 2020 in Heidelberg 
erhöht: Sie steigt um zwei Pro-
zentpunkte auf zehn Prozent der 
Jahresnettokaltmiete. Das hat der 
Heidelberger Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 9. Mai 2019 ein-
stimmig beschlossen.
Grundsätzlich sind alle Personen 
steuerpflichtig, die in Heidelberg 
eine Zweitwohnung innehaben. Aus-
genommen davon sind Minderjähri-
ge, einzelne Ehepartner, die aus be-
ruflichen Gründen in Heidelberg eine 
Nebenwohnung halten müssen, und 
andere. Der Steuersatz wird erstmals 
seit Einführung der Zweitwohnungs-
steuer 2006  erhöht. Die Stadt Hei-
delberg passt ihn an den Steuersatz 
vieler Kommunen in der Region und 
bundesweit an. Die Stadt erwartet 
ab 2020 geschätzte Mehreinnahmen 
von jährlich etwa 60.000 Euro.

Das Regierungspräsidium 
Karlsruhe hat am 8. Mai den 
Planfeststellungsbeschluss 
für den Neubau der Gneise-
naubrücke erlassen. Die Fuß- 
und Radwegbrücke wird die 
Eppelheimer Straße mit der 
Gneisenaustraße verbinden 
und über die Bahngleise füh-
ren. Sie ist neben der neuen 
Radverbindung über den Ne-
ckar elementarer Bestandteil 
der neuen Fahrradhauptachse 
zwischen Heidelbergs Süden 
und dem Neuenheimer Feld.

 Weiterer Baustein für  
 neue Fahrradachse
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BEIRAT FÜR ARCHITEKTUR UND 
STADTGESTALTUNG 
(GESTALTUNGSBEIRAT)

Einladung zur zweiten Sitzung des 
Beirates für Architektur und Stadt-
gestaltung der Stadt Heidelberg am 
Dienstag, 04.06.2019, um 14:00 Uhr, 
Neuer Rathaussaal, Marktplatz 10, 
69117 Heidelberg.

Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung
1. Errichtung eines Mehrfamilienwohn-
hauses, Schloss-Wolfsbrunnenweg 16

2. Neubau eines Gewerbeobjekts, Hen-
kel-Teroson-Str. 2

3. Erweiterung Krankenhaus St. Elisa-
beth, Max-Reger-Str. 5-7

4. Abbruch und Ersatzneubau Altenpfle-
geheim St. Hedwig, Mönchhofstr. 28

Stadt Heidelberg
Amt für Baurecht und Denkmalschutz

BEKANNTMACHUNG

Regierungspräsidium Karlsruhe

Neubau einer Fuß- und Radwegbrücke 
zwischen Eppelheimer und Gneisenau-
straße über die Gleisanlagen der DB und 
RNV einschließlich:
 ›  Vorübergehende Errichtung von Stütz-
gerüsten im Gleisbereich,

 ›  Errichtung des südlichen Brückenkop-
fes als Trogbauwerk mit Tiefgaragen-
zufahrt zu den Baufeldern C1 und E 2,

 ›  Errichtung einer Schrägseilbrücke und 
des nördlichen Brückenkopfes,

 ›  Verlegung und Erneuerung des dorti-
gen Bolzplatzes und des Zugangs zur 
Straßenbahnhaltestelle Gneisenau-
straße Süd,

 ›  Verkehrliche Anbindung an das be-
stehende Verkehrswegenetz im Süden 
und Norden,

 ›  Anpassungsmaßnahmen an den An-
lagen der DB und RNV,

 ›  Maßnahmen zu Artenschutz und 
Landschaftspflege.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe als 
Planfeststellungsbehörde hat mit Be-
schluss vom 08.05.2019, Az.: 24-0513.2 
(G.Heidelberg/1), den Plan für das obige 
Straßenbauvorhaben festgestellt.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungs-
beschlusses mit einer Rechtsbehelfsbe-
lehrung und einer Ausfertigung des fest-
gestellten Planes liegen in der Zeit vom

04.06.2019 bis einschließlich 17.06.2019
bei der
Stadt Heidelberg, Technisches Bürger-
amt, Verwaltungsgebäude Prinz Carl, 
Erdgeschoss, Kornmarkt 1, 69117 Hei-
delberg

während der gesamten Dienststunden 
zur Einsicht aus.

Auf die im Planfeststellungsbeschluss 
enthaltenen Auflagen wird hingewiesen. 
Im Planfeststellungsbeschluss wurde 
über die erhobenen Einwendungen ent-
schieden.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde 

den Beteiligten, über deren Einwendun-
gen entschieden worden ist, jeweils zu-
gestellt.

Gegenüber den übrigen Betroffenen 
gilt der Planfeststellungsbeschluss 
mit Ende der Auslegungsfrist als zu-
gestellt: 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung so-
wie die zur Einsicht ausgelegten Unter-
lagen sind auch auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe unter 

„Abteilungen / Referat 24 - Recht, 
Planfeststellung / Aktuelle Planfest-
stellungsverfahren / Planfeststel-
lungsbeschlüsse / Straßen“

zugänglich gemacht. Maßgeblich ist al-
lerdings der Inhalt der zur Einsicht bei 
der o.g. Stadt Heidelberg ausgelegten 
Unterlagen.
gez. Sack

NOTDIENST IN STÄDTISCHEN 
ÄMTERN

Mehr als 600 städtische Beschäftigte er-
mitteln am Montag, den 27.05.2019, das 
Wahlergebnis der Gemeinderatswahl in 
städtischen Verwaltungsgebäuden. Da-
her können an diesem Tag keine Dienst-
leistungen angeboten werden. Ein Not-
dienst ist eingerichtet. Die Stadt bittet 
um Verständnis.

BEZIRKSBEIRAT SÜDSTADT

Die Sitzung des Bezirksbeirates Süd-
stadt am Mittwoch, 22. Mai 2019, um 18 
Uhr in der Katholischen Sozialstation, 
Kirschgartenstr. 33, wurde abgesagt.

SPORTAUSSCHUSS

Einladung zur Sitzung des Sportaus-
schusses am Mittwoch, 29.05.2019, um 
16:00 Uhr, Neuer Sitzungssaal, Markt-
platz 10, 69117 Heidelberg.

Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung

1 Antrag des Vereins Polizeisportverein 
Heidelberg e.V. auf Gewährung eines Zu-
schusses für die Maßnahme Kauf und 
Umbau einer Gewerbeimmobilie zur 
Sportstätte „Haus des Sports“ über die 
Regelgrenze des Sportförderungspro-
gramms, Beschlussvorlage 

2 Antrag der Schützengesellschaft 1925 
Heidelberg-Wieblingen e.V. auf Gewäh-
rung eines Zuschusses für die Anpas-
sung der Schießstände an die Sicher-
heitsbestimmungen, Beschlussvorlage 

3 Antrag der Keglervereinigung Hei-
delberg 1924 e.V. auf Gewährung eines 
Zuschusses für die Erneuerung der 
Steuerungselektronik der Kegelbahnen, 
Beschlussvorlage 

4 Anträge auf Bewilligung von Fahrtkos-
tenzuschüssen verschiedener Vereine, 
Offenlage 

Nicht öffentliche Sitzung

1 Vertraulicher Tagesordnungspunkt

BEKANNTMACHUNGEN

Bei der Stadt Heidelberg sind folgende Stellen zu besetzen:

Das Amt für Soziales und Senioren sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Sozialpädagogische oder pflege- beziehungsweise 
gesundheitswissenschaftliche Fachkraft mit Dip-
lom- oder vergleichbarem Abschluss
im Sachgebiet Pflegestützpunkt in Teilzeit (50 %). Die Bezahlung erfolgt in Entgeltgruppe S11 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V).

Die Aufgaben des Pflegestützpunktes richten sich nach den Vorgaben des §7c Abs.2 SGB XI 
und umfassen insbesondere die individuelle Auskunft und Beratung in Fragen der ambulanten 
und (teil)-stationären Versorgung inklusive der Pflegeberatung für Betroffene und Angehöri-
ge, die Koordinierung der wohnortnahen Versorgungs- und Unterstützungsangebote und die 
enge Kooperation mit ambulanten Pflegediensten, den Nachbarschaftshilfen und hauswirt-
schaftlichen Diensten im Stadtgebiet Heidelberg.

Für das Hochbauamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine/einen

Architektin/Architekten oder Bauingenieurin/ 
Bauingenieur
als Leiterin/Leiter der Abteilung Bauen im Bestand und Bauunterhalt. Die Bezahlung erfolgt 
nach Entgeltgruppe 12 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V).

Das Hochbauamt ist für Neubau, Erweiterung, Umbau, Modernisierung und Instandsetzung 
städtischer Hochbauten mit technischer Ausrüstung im Auftrag der jeweiligen Bauherrenämter 
für etwa 250 städtische Immobilien zuständig.

Ebenfalls für das Hochbauamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine/
einen

Bautechnikerin/Bautechniker
für die Abteilung Bauen im Bestand und Bauunterhalt. Die Bezahlung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 9a des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V).

Beim Amt für Verkehrsmanagement ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Verkehrsplanerin/Verkehrsplaner und stellvertreten-
de Leitung der Abteilung Entwurf Verkehrsanlagen
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V). 

Ebenfalls beim Amt für Verkehrsmanagement in der Abteilung Verkehrsanlagen sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen als

Verkehrsplanerin/Verkehrsplaner Konversion  
und Radverkehrsplanerin/Radverkehrsplaner
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 12 des Tarifver-
trags für den öffentlichen Dienst (TVöD-V). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Die detaillierten Stellenausschreibungen mit den notwendigen Qualifikationen sowie weiteren 
Informationen inklusive der Bewerbungsfristen finden Sie unter www.heidelberg.de/
stellenausschreibungen. Hier können Sie sich auch bei den jeweiligen Ausschreibungen 
direkt online bewerben.

HAUPT- UND FINANZAUSSCHUSS

Einladung zur Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am Mittwoch, 
29.05.2019, um 17:30 Uhr, Neuer Sit-
zungssaal, Marktplatz 10, 69117 Hei-
delberg.

Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung
1  Beschaffung mittleres Löschfahrzeug 
für die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung 
Altstadt, hier: Maßnahmengenehmi-

gung, Beschlussvorlage 
2 Ersatzbeschaffung Drehleiter, hier: 
Maßnahmengenehmigung, Beschluss-
vorlage 
3 Neuausschreibung Konzession zur 
Aufschaltung von Brandmeldeanlagen, 
Informationsvorlage 
4 Ersatzbeschaffung des Bücherbusses, 
hier: Maßnahmengenehmigung, Be-
schlussvorlage 
5 Ersatzbeschaffung von sechs Fahr-
zeugen mit Elektroantrieb, hier: Ge-
nehmigung einer überplanmäßigen 
Verpflichtungsermächtigung und über-
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Ausschreibungen der Stadt 
Heidelberg stehen online unter

 www.heidelberg.de/ 
 ausschreibungen

 www.auftragsboerse.de

 Ausschreibungen

Service
 BÜRGERSERVICE
Hotline der Stadt Heidelberg

 06221 58-10580 oder 115

Lob und Kritik
 06221 58-11580 

  www.heidelberg.de/ 
buergerservice

ABFALL
Abfall-Hotline

 06221 58-29999

  www.heidelberg.de/ 
abfall

Recyclinghöfe
Kirchheim/Oftersheimer Weg, 
Wieblingen/Mittelgewannweg: 
Mo-Fr 8-16 Uhr, Sa 8-15 Uhr
Emmertsgrund/Müllsauganlage, 
Ziegelhausen/Parkplatz Stiftsmühle, 
Handschuhsheim/Erzeugergroßmarkt: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, 13-16 Uhr, Sa 8-15 Uhr

BÜRGERÄMTER
 06221 58-47980 (Bürgeramt 

Mitte) – Öffnungszeiten aller Bürger- 
ämter in den Stadtteilen unter:

 www.heidelberg.de/buergeramt

Technisches Bürgeramt Kornmarkt 1
 06221 58-25250 

Mo, Fr 8-12 Uhr, Di, Mi 8-16 Uhr,  
Do 8-17.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle
 06221 58-43700

Führerscheinstelle
 06221 58-13444 

Pleikartsförster Str. 116
Mo, Fr 8-12 Uhr, Di, Do 8-16 Uhr,  
Mi 8-17.30 Uhr

STANDESAMT
Rathaus, Marktplatz 10 

 06221 58-18510
 standesamt@heidelberg.de

  www.heidelberg.de/standesamt

BÜRGERBEAUFTRAGTER
Gustav Adolf Apfel

 06221 58-10260
Rathaus, Zimmer 216

FUNDBÜRO, Hospitalstr. 5
 06221 653797

Mo, Mi, Do 8-16 Uhr, Di 8-12 Uhr, 
Fr 8-14 Uhr, 

  www.hddienste.de >Fundbüro

SCHWIMMBÄDER

  Öffnungszeiten der Schwimm- 
bäder: www.swhd.de > Bäder

VERANSTALTUNGSKALENDER

  www.heidelberg.de/ 
veranstaltungen

  Veranstaltungen anmelden: 

 www.heidelberg.de/eintrag

 HEIDELBERG IM WEB 

 www.heidelberg.de
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planmäßige Mittelbereitstellung, Be-
schlussvorlage 
6 Ersatzbeschaffung von zwei Müllfahr-
zeugen und einem Radlader, hier: über-
planmäßige Mittelbereitstellung und 
Maßnahmegenehmigung, Beschluss-
vorlage 
7 Finanzielle Unterstützung der Stadt-
teilvereine Bewilligung eines Zu-
schusses 2019 und 2020 an die Ar-
beitsgemeinschaft Stadtteilvereine, 
Beschlussvorlage 
8 Förderung von Projekten zur Ver-
meidung von Langzeitarbeitslosigkeit 
– Gewährung eines Zuschusses für Sep-
tember 2019 bis August 2020 in Höhe 
von maximal 60.000 Euro an die Heidel-
berger Dienste gGmbH für das Projekt 
„Azubi-Fonds“, Beschlussvorlage 
9 Abschluss eines Zuschussvertrages 
mit dem FrauenGesundheitsZentrum 
Heidelberg e.V., Beschlussvorlage 
10 Zuschüsse im sozialen Bereich, hier: 
Umsetzung der Haushaltsbeschlüsse 
2019/2020, Beschlussvorlage 
11 Primarstufe der Internationalen 
Gesamtschule Heidelberg (IGH) Ganz-
tagsgrundschule nach Einzelerlass: 

Im Mai und Juni 2019 
verschiebt sich aufgrund der 
Feiertage die Müllabfuhr. Die 
Änderung betrifft immer 
alle Abfallgruppen (Rest-
müll, Bioabfall, Gelbe Säcke/
Gelbe Tonnen, Papier und 
andere).

Christi Himmelfahrt

Aufgrund des Feiertages 
Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, 30. Mai 2019, 
verschiebt sich die Donners-
tags- und Freitagsabholung 
in dieser Woche jeweils um 
einen Tag. 
 ›  Die Donnerstagsabholung 
vom 30. Mai erfolgt am Frei-
tag, 31. Mai.

 ›  Die Freitagsabholung vom 
31. Mai erfolgt am Samstag, 
1. Juni 2019.

Weitere Terminverschiebun-
gen der Müllabfuhr folgen im 
Juni aufgrund der Pfingst-
feiertage und des Feiertags 
Fronleichnam. 

 www.heidelberg.de/ 
 abfall › Abfall aktuell

 Geänderte Müllabfuhr

Verträge mit päd-aktiv e.V., Beschluss-
vorlage 
12 Rahmenrichtlinie Zuwendungen, 
hier: Änderung des besonderen Teils 
„B.02 Förderung freier Kulturgruppen“, 
Beschlussvorlage 
13 Neukonzeption der Kulturbezu-
schussung, hier: Ergänzung der Rah-
menrichtlinie Zuwendungen um den 
neuen besonderen Teil „B.06 Institu-
tionelle Kulturförderung – Umgang 
mit Erhöhungs- und Neuanträgen“, Be-
schlussvorlage 
14 Neukonzeption der Kulturbezuschus-
sung; Ergänzung der Rahmenrichtlinie 
Zuwendungen um den neuen Kultur-
förderfonds „Livemusikförderung in 
Heidelberger Clubs“ (Besonderer Teil 
B.05), Beschlussvorlage 
15 Vertrag zur Ergänzung des Zuwen-
dungsvertrags - des Medienforum Hei-
delberg e. V. und - des Klangforum Hei-
delberg e. V., Beschlussvorlage 
16 Kindertagespflege: Erhöhung der 
laufenden Geldleistung an Tagespflege-
personen, Beschlussvorlage 
17 Bündnis für Familie Heidelberg - 
Fortführung des Zuschussvertrages, Be-
schlussvorlage 
18 Angebotsanpassungen im städti-
schen Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) 2019, Beschlussvorlage 
19 Erweiterung VRNnextbike-Fahrrad-
vermietsystem; Bereitstellung einer 
ausserplanmäßigen Verpflichtungser-
mächtigung, Beschlussvorlage 
20 Neue Schlossstraße - Stützwander-
neuerung oberhalb des Busparkplatzes 
sowie Wiederherstellung der Straße 
– hier: Maßnahmegenehmigung und 
Bereitstellung einer überplanmäßi-
gen Verpflichtungsermächtigung, Be-
schlussvorlage 
21 Sanierung des Gebäudes Königstuhl 

5a – Ausführungsgenehmigung, Be-
schlussvorlage 
22 Verlegung des Hochbauamtes in das 
Gebäude Römerstraße 5 – Zustimmung 
zum Abschluss des Mietvertrags, Be-
schlussvorlage 
23 1. Prognose über den Verlauf der 
Haushaltswirtschaft 2019 (Stand 
31.03.2019), Informationsvorlage 
24 Theater- und Orchesterstiftung Hei-
delberg, Vorratsbeschluss für Kreditauf-
nahmen 2019, Beschlussvorlage 
25 Stadthallen-Umbau, Antrag  der 
HD‘er
25.1 Theater- und Orchesterstiftung 
Heidelberg, Wirkungsbereich Stadthal-
le, Informationsvorlage 
26 Annahme von Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen nach 
§ 78 Gemeindeordnung bis 10.000 Euro, 
Beschlussvorlage 
27 Stadt an den Fluss, Neugestaltung 
Neckarlauer, 1. Bauabschnitt , hier: 
Maßnahmenerhöhung und Bereitstel-
lung von überplanmäßigen Mitteln, Be-
schlussvorlage 

Nicht öffentliche Sitzung

1 Treuhandvermögen Bahnstadt, Tätig-
keitsbericht 2018 und Feststellung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2018, Zu-
ziehung von Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung, Be-
schlussvorlage 
1.1 Treuhandvermögen Bahnstadt Tä-
tigkeitsbericht 2018 und Feststellung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2018, 
Beschlussvorlage 
2 Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen nach § 
78 Gemeindeordnung über 10.000 Euro, 
Beschlussvorlage 
3-15 Vertrauliche Tagesordnungspunkte
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Pralles Programm im Theater
 

Der Spielplan des  
Theaters und Orches-
ters für die Spielzeit 
2019/2020

 

V orhang auf für die neue Spiel-
zeit heißt es am 27. September 

im Theater: Die neue Saison begin-
nen Intendant Holger Schultze und 
sein Team mit dem großen Chorpro-
jekt „Coro Fantastico“ – ein Abend für 
Dekorationen, Kostümteile, Wind-
maschine, Schneetuch, Kronleuch-
ter. Der Opernchor des Heidelberger 
Theaters sowie das Philharmonische 
Orchester öffnen die Türen und Hin-
tertüren des Theaters. Beim Wandel-
gang durchs Haus werden berühmte 
Opern- und Konzertchöre, mitreißen-
de Konzertstücke, beliebte Lieder 
und musikalische Überraschungen 
präsentiert. Zuvor, am 20. September, 
bricht das Schauspielensemble mit 
„Der sechste Kontinent“ von Lothar 
Kittstein an einen ungewöhnlichen 
Ort auf: das Elefantenhaus des Hei-
delberger Zoos.
Insgesamt bietet das Theaterjahr 
2019/2020 sieben Musiktheater- und 
elf Schauspielpremieren, drei Pre-
mieren im Tanz sowie sieben im 

Jungen Theater. Das Philharmoni-
sche Orchester erwartet die Kon-
zertfreunde mit 31 Konzerten. 

2020 zum zweiten Mal: „¡Adelante!“ 

Das Theater und Orchester Heidel-
berg will sich in der kommenden 
Spielzeit noch weiter öffnen und na-
tional wie international der Rolle ei-
nes Botschafters der Stadt überneh-
men. Das zeigt es beispielsweise mit 
der zweiten Auflage des iberoameri-

kanischen Festival ¡Adelante! vom 1. 
bis 9. Februar 2020. Ein Höhepunkt 
wird ein groß angelegtes Koopera-
tionsprojekt „La flauta mágica/Die 
Zauberflöte“ zwischen dem hiesigen 
Theater, der chilenischen Fundaci-
ón Teatro a Mil sowie zwei weiteren 
Ländern sein. Beim 37. Heidelberger 
Stückemarkt (24.4. bis 3.5.2020) ist 
das Gastland Litauen.  eu

 Mehr zum Programm unter 
 www.theater.heidelberg.de

Die ersten Premieren

 › Musiktheater
   Madama Butterfly von Giacomo 
   Puccini (9.11.)
 › Schauspiel

   Der sechste Kontinent von Lothar 
Kittstein (20.9., Zoo Heidelberg)
 › Tanz

   Exhausting Space von Iván Pérez 
(8.11.)
 › Junges Theater

   Die Wanze von Paul Shipton (21.9.)

Wird in der neuen Theaterspielzeit wieder zu sehen sein: „Die lustige Witwe“ von Franz Lehár. (Foto Bühler)

Ausstellung: 25 Jahre 
360° Records

Zum 25. Jubiläum des Heidel-
berger Hip-Hop-Labels 360° Re-
cords, findet vom 25. Mai bis 
zum 7. Juni eine Ausstellung im 
Café Leitstelle des Dezernat 16, 
Emil-Maier-Straße 16, statt. Das 
Label rund um die Heidelberger 
Hip-Hop-Pioniere Torch und Toni 
L gilt als eines der dienstältesten 
Labels der Deutschen Hip-Hop-
Kultur. Die Ausstellung beinhaltet 
Shirts, Jam-Plakate und Tonträger 
aus drei Jahrzehnten Deutscher 
Hip-Hop-Geschichte. 
Ziel der Ausstellung ist, der Öffent-
lichkeit einen Einblick in die Ur-
sprünge, Geschichte und Vielfältig- 
keit des Heidelberger Hip-Hop zu 
geben und einen Raum zu schaffen 
zum Austausch von Ideen über die 
Zukunft von Hip-Hop in Heidelberg. 
Die Ausstellung wird vom Kulturamt 
der Stadt Heidelberg gefördert.

Letzte Premiere mit 
Carolyn Frank

Die letzte Opernpremiere der Spiel-
zeit ist zugleich die letzte für Kam-
mersängerin Carloyn Frank: Mit der 
Partie der Kabanicha in „Katja Kaba-
nova“ von Leoš Janáček am Freitag, 
24. Mai, um 19.30 Uhr verabschiedet 
sie sich offiziell von der Heidelber-
ger Bühne und dem Publikum. Die 
in Georgia geborene Mezzosopra-
nistin kam 1986 an das Heidelberger 
Theater und sang sich schnell in die 
Herzen des Publikums. 

„Bilder einer Aus-
stellung“ am 26. Mai

Das Sinfonische Aufbauorchester 
der Musik- und Singschule spielt am 
Sonntag, 26. Mai, um 11 Uhr Modest 
Mussorgskis „Bilder einer Ausstel-
lung“ in einer eigenen Bearbeitung. 
Die jugendlichen Orchestermit-
glieder im Alter von 13 bis 17 Jahren 
haben Mussorgskis Musik mit ihren 
aktuellen Anliegen und Herzens-
wünschen assoziiert und diese in 
neuen, eigenen Bildern musikalisch 
und dramaturgisch inszeniert.
Die Musikschule in der Kirchstraße 2 
verwandelt sich am Tag des Konzerts 
in ein Museum: Die Jugendkunst-
schule, die Grundschule des Engli-
schen Instituts sowie ein Kunstkurs 
des Kurfürst-Friedrich-Gymnasiums 
gestalten gemeinsam mit weiteren 
Künstlern eine Kunstausstellung 
zum Thema „Mussorgski“.
 

 Musikschule, Kirchstraße 2

6.000 Besucher bei 
den Literaturtagen

Dass die Literaturtage das Herzstück 
der UNESCO-Literaturstadt-Aktivi-
täten in Heidelberg sind, hat die 25. 
Jubiläumsausgabe des Festivals ein-
drucksvoll gezeigt: Mehr als 6.000 
Literaturbegeisterte besuchten vom 
15. bis 19. Mai das Programm im und 
um das Spiegelzelt auf dem Univer-
sitätsplatz. Mit einem geschärften 
Profil durch viele neue Programm-
impulse konnten die Literaturtage 
beim Publikum punkten: Neben den 
klassischen „Wasserglaslesungen“ 
gab es Poetry Slam, Gebärdensprach-
poesie, Late-Night-Veranstaltungen 
und an jedem Tag ein Kinder- und 
Jugendprogramm. Die 26. Heidelber-
ger Literaturtage finden vom 24. bis 
28. Juni 2020 statt.

 Weitere Infos unter
 www.heidelberger-literatur 

 tage

Carolyn Frank (Foto Bühler)

Termine

www.heidelberg.

de/veranstal 

tungen
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